
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

87. Sitzung des Gemeinderats vom 6. März 2024 

 
 
 
2917. 2023/316 

Weisung vom 28.06.2023: 
Amt für Städtebau, Zustimmung zum «Masterplan Seeufer Wollishofen»,  
Zürich-Wollishofen, Kreis 2, und Abschreibung Dringliche Motion GR Nr. 2019/44 
von Gabriele Kisker und Luca Maggi betreffend die Gebietsplanung rund um die 
Rote Fabrik unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der Stadtbevölkerung nach 
Erholung, Freiraum und preisgünstigem Wohnraum 

 
 Antrag des Stadtrats 

 

1. Vom «Masterplan Seeufer Wollishofen», Bericht vom 10. Mai 2023, wird Kenntnis 
genommen (Beilage).  

2. Die Dringliche Motion GR Nr. 2019/44 von Gabriele Kisker und Luca Maggi betref-
fend die Gebietsplanung rund um die Rote Fabrik unter Berücksichtigung der  
Bedürfnisse der Stadtbevölkerung nach Erholung, Freiraum und preisgünstigem 
Wohnraum wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Jürg Rauser (Grüne) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher  des Hochbaudepartements Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungs- 
antrags. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Vom «Masterplan Seeufer Wollishofen», Bericht vom 10. Mai 2023, wird ablehnend 

Kenntnis genommen (Beilage).  
 
 
 

Stadt Zürich 

Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
T +41 44 412 31 10 
gemeinderat@zuerich.ch 
gemeinderat-zuerich.ch 



 

 

2 / 3 

 

 

Mehrheit: Referat: Jürg Rauser (Grüne); Dr. Mathias Egloff (SP), Vizepräsidium; Marco Denoth 
(SP), Angelica Eichenberger (SP), Yves Henz (Grüne) i. V. von Brigitte Fürer (Grüne), 
Präsidium; Karen Hug (AL) 

Minderheit: Karin Stepinski (EVP) i. V. von Claudia Rabelbauer (EVP), Referat; Reto Brüesch (SVP), 
Flurin Capaul (FDP), Jean-Marc Jung (SVP), Deborah Wettstein (FDP) i. V. von Roger  
Suter (FDP) 

Enthaltung: Snezana Blickenstorfer (GLP), Nicolas Cavalli (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 65 gegen 51 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Referat: Jürg Rauser (Grüne); Dr. Mathias Egloff (SP), Vizepräsidium; Snezana  
Blickenstorfer (GLP), Nicolas Cavalli (GLP), Marco Denoth (SP), Angelica Eichenberger 
(SP), Yves Henz (Grüne) i. V. von Brigitte Fürer (Grüne), Präsidium; Karen Hug (AL) 

Minderheit: Referat: Flurin Capaul (FDP); Reto Brüesch (SVP), Jean-Marc Jung (SVP), Deborah  
Wettstein (FDP) i. V. von Roger Suter (FDP) 

Enthaltung: Karin Stepinski (EVP) i. V. von Claudia Rabelbauer (EVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 76 gegen 42 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die SK HBD/SE beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 

Zustimmung: Referat: Jürg Rauser (Grüne); Dr. Mathias Egloff (SP), Vizepräsidium; Snezana  
Blickenstorfer (GLP), Reto Brüesch (SVP), Flurin Capaul (FDP), Nicolas Cavalli (GLP), 
Marco Denoth (SP), Angelica Eichenberger (SP), Yves Henz (Grüne) i. V. von Brigitte 
Fürer (Grüne), Präsidium; Karen Hug (AL), Jean-Marc Jung (SVP), Karin Stepinski (EVP) 
i.V. von Claudia Rabelbauer (EVP), Deborah Wettstein (FDP) i. V. von Roger Suter (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK HBD/SE mit 118 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
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Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Vom «Masterplan Seeufer Wollishofen», Bericht vom 10. Mai 2023, wird Kenntnis 

genommen (Beilage). 

2. Die Dringliche Motion GR Nr. 2019/44 von Gabriele Kisker und Luca Maggi betref-
fend die Gebietsplanung rund um die Rote Fabrik unter Berücksichtigung der  
Bedürfnisse der Stadtbevölkerung nach Erholung, Freiraum und preisgünstigem 
Wohnraum wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 13. März 2024 

 

 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


